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^',?- l<n. D o n n e r s t a g den 7. KePtember ,837.

C^uÄernial-iV^clantb.^unZkn.
Z. 1201. (?) Nr. 200^8.

Kundmachung
f ü r d i e z w e l t e d ieß za h r i g e V c r t h e i -
l u n g der E l i s a b e t h F r e n n n v. S a l-
v a p'schen A r m e l i s t ! f i u n g s - I n t e r e s s c l i ,
»m B e t r a g e v o n 65n fi. C o n v . M ü n z e .
" " Vermög Testamentes der Cllsadclh Frennn
N. Sa loay , gebornen G'äsinn v. D u ^ a l , dclo.
Laibach am 2 I . M a l 1796, l^Icn die I l^,.cssen
ihrer Almcnstlf l lnig von Held zu halb Jahr , mit
vorzugswnscr Vedachtnahme auf die Verwandte
fchafc der S t l f t e r i nn und ihres Gemahls, un»
tev die wahrhaft bedü'ftigcn und gutgcsitteten
Hausarmcn von Adel, wie allenfalls zum Theile
unter die bloß nolul i t ir tcn Personen i n L a i«
dach , jedesmahl an die Hai.d vertheilt werden.
— Dlc icnigcn, welche vc^.ueg des odm wört-
lich angegebenen Testamentes cmc Unterstützung
«us dasein Armcnstlfttüigsfonde ansprechen zu
kölmen glauben, wervrn hicmit erlnl^ert, lhre,
a". das hohe k. 5. lllprischc ^u^desgubcrnium stp-
llsirlen Vlllgcsuche um einen Amhc l l aus dem
jetzt wieder zu veriheilendcn Stif lungslntcres»
fen-Borage px. 65o si. M . M . , be i d i e s e r
A r m en i n stl t u t sc 0 m m i ss i 0 n b i s M i t -
t e O c t 0 be r d . I . e i n z u r e i c h e n , darin
iy:e Vcrmögcnsve! haltmjse gchörig darzustellen,
und den Gesuchen die Adelsbewclse, wenn sie
solche nicht schon bei frühern^ Vcrthellungen
dll,-ser Stif iuligslnleresscn beigebracht haben/ so
wie die Verwandtschaflsproben/ wenn sie als
Verwandte eine Untt lstühul ig ansprechen, bei«
zulegen; in jedem Falle aber n e u e Armuths-
und S i t t l i chke i ts . Zeugnisse, welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertigt und
von der politischen Obrigkeit bestätigt seyn müs-
sen , beizubrmgen. Ucbrigens wird bemerkt,
daß die aus diesem St i f tungsfonde einmahl oder
mehrmahl erhaltene Unterstützung kein Recht
auf abermahlige Erlangung derselben bei künf-
tigen Vertheilungen die<cr Stiftung^interessen
begründet. - - V o n der Armeninstitutscom»
misson. Laibach am 17. August 13Z7.

Nnutliche Verlautbarungen.
Z. 1226. ( , ) N r . 10Q74/X.VI.

E d i c t .
Vom k. f. Vtrrraltungsamte lardßraß

wird hiemit bekannt gemacht: daß am 25.
Scpttmbir d. I . Vormittags um 9 Uhr die
zur Slaatepcrcschaft landssraß glhörigen
Weinzshente, Bergrechte und Zmswelne m der
Pfarr Arch, auf fechs nachemander folgende
Jahre, nämlich vom 1. November 18Z7 bis
ätzten October i3/^3, <n dieser Amnkanzlei
im öffenillchcn Versseigcrung^wcge verpachtet
wklden, wozu dl? Pochlllebhabir mit dem Vc»
marken eingeladen werden, daß die dleßfänigen
Pachtbidnigntsse täglich hleramts eingesehen
werden können. — K. K. Verwallungsamt
Landssraß am s I . August 18^7.

Z. 1225 ( l )

NNrinlicitation.
Am 16. d. M . Nachmittags um

2 Uhr werden i336ger Unterkrainer-
Weine, aus den Neustädtlcr Gebir-
qen, lm Schlosse zu Leopoldsnche
nächst Laibach öffentlich zum Verkau-
fe im Licitationswege ausgebothen
werden.

Verwaltungsamt der ritterl. D .
O . Commenda. Laibach am ä. Sep-
tember 1337.

^lermlsOte ^erlautbarunZen.
Z< »226. (1) Nr . 25o?.

E d i c t .
Vo l , dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.

KWPalbachs wi ld hicmit bekannt gemacht: Gs sey
«n^er Oxecutionssacbe deS Mathias Savcrschnig
aus Schwitza, wider Andreas Savcrschmg auSLu-
ko"il), wegen, aus dem rvirthschaftSämtl. Vergkei.
che ll<Ia, 2c». Jänner »336 scduldigcn 5o2 ft. c.5.0.»
die Reassumirung der, mit Bescheid vom Zo.März
»L37 bewiNigten, und sohin unterm 9. M a i i L I ?
slstirten öffentlichen Feilbielhung der, dem Ex«n«



6Z6
ten geh3rigen, zu 3ukovitz «üb Consc. Nr . 3 be<
hausten, dem Gute Lukovitzzul, Rect. Nr. 2 dienst-
baren, gerichtlich auf i2a3 ft. 45 kr. geschätzten
Halbhude, und tier auf 1,4 fi. 14 kr. bewcrtheten
todt'und lebenden Fahrnisse, über Einschreiten des
Executionsführers <l« prü5.3l. Ju l i ,857,Z. 2507,
bewilliget, und es seycn zur Vornahme dieser Ver.
sicigerung drei Feildietbungstcrinine, a ls: aufden
3a. September, Ja. October un / 3«. Navem«
der l. I . , jedesmahl Vormittags um »o Uhr in
Loco der Realität zu Lukovitz mit dem Beisatze an.
beraumt worden, daß die Realität scwohl, als
auch die Fahrnisse bei der ersten und zweiten Fcil<
biethung nur um oder über de« Sckä'hungswerth,
bei der dritten aderauch unter demselben zugeschla-
gen werden.

^ Das Schätzungsprotocoll und die Licitations«
-Hedingnisse können täglich hieramcs eingesehen wer«
den.

Uebrigens wird zugleich bemerkt, daß jeder
Licitant 20 ^ des Ausruföpreiscs alg Vadium zu
Handen der Commission zu erlegen haben wird.

Laibach am 6. August 1637.

Z . i2i<). ( l ) N r . 632.
E r l e d i g t e - G e r i c h t s d i c n e r « S t e l l e .

M i t 1. October l. I . kommt, bei der Bezirks.
Obrigkeit Seisenbcrg im Ncustädtlcr Kreise, die
Stelle eines Gerichtödieners in Erledigung. Der
Gehalt besteht in 9" ft., 2 Mchen Weihen, 4 Met»
zen Hirs, <o Metzen Gemischctund 5 Klf t . Brenn,
holz nebsi andern Emolumcncen. Bewerber um die«
sen Dienstposten, die übrigens des Leftns und Schre^
t?ens kündig ftyn müssen, h^ben sich mit den Zeug«
Nissen über körperliche Stärke und Gesundheit,

. dann vorzüglich über einen moralischen und nüch»
ternen Lebenswandel auszuweisen, und wo mög«
lich hieramts persönlich vorzustellen.

Bezirksobrigkeit Seisenberg am 3c>. August iLZ?.

Z . l 2 2 i . ^1) Nx. Nr. 6^ll.
E d i c t .

ANe Jene, welche auf den Nachlaß des im
April l. I . zu Brunavaß verstorbenen Jacob Do«
lenschek, cntivedcr als Erben, Gläubiger, oder
aus einein andern Rcchtstitel einen Anspruch zu
machen vermeinen, haben zu der auf den 20. Oc«
tober l . F. Früh um 9 Uhr bestimmten Liquida»
tians- und Abhandlun^tagsatzung um so sicherer
zu erscheinen, als jie sich widrigens oie Folgen des
§. Üi4 b. G. B. selbst zuzuschrcll'en h^ben werden.

Bezirksgericht Nassenfuh am 3. J u l i .857.

Z . »2oI. (1) Nr . 17>4.
E d l c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
dcnthal wird hicmit bekannt gemacht: lZK habe auf
Ansuchen dcs Anton Dormisch von Hl ied, in die
executive Feilbiethunq der, dcm Execut?,» Mathias
Icr ina von Hricd gchörigcn, auf 65 ft. gerichtlich
bcwcrthelcn, der Herrschaft 2oit>ch dienstbaren Wiese
Bankcula, wegen, ans eem wirthsch^ftsäintlichen
Vergleiche vom 22. November »ÜZäschuldigen /,7 ft.
21^/4 kr. (Z. M . c. 5. c. gcwilligct, un5 zur Vor«
nähme derselben drei Tagsayl-ngen, als: aus den
23. September, 3o. October und 3o. November l.
I > , jedesmahl Vormittags von g — ,2 Uhr in Lo<
co der Realität, und zwar mit ocm Beisahe äuge«
ordnet, daß ciefclbe bei dcr erstcn und zweiten Feil»
bicthungstagsatzui'g nur um oder über den Schäl«
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hilUangegedcn werken würde.

Das Schätzungsp^otocoll, der Grundbuchsex«
tract und die Licilationsdedingnisse sind täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte
einzusehen

Bezirksgericht Freudenthal am »7. Aug. l 5 s / .

Z . »222. (1) Nr. 794.
k C d i c t a l « V 0 r r u f u n g
kder, aus dem Bezirke Neudegg, vereint mit Thurn bei Gallenstein, im Neustädtler Kreise^ bcl der
t i m Jahre ^3? Statt gehabten MililcirstcNung ftüchtig gewordenen und unwmend wo bcftndlichcn«
.̂ militärpftichtigen Intividucn:

De r V o r g e r u f e n e n

^ ^ ^ Anmerkung .
^ - Vor--und Zuname W o h n o r t Nr. P f a r r 3 O

^ ^ _ _ _ _ _ _ ^ ^ _ « « -

1 Joseph Premcls Mamol 1 ! Manathal »617 illegal abwesend.
2 Jacob Torri Preveg 9 « PiNichberg dett« detto

- 3 Franz Sorz Prelesje 9 M t . Ruprecht dctto dett«
5 Marcus Mrase Langeneg 20 MPillichberg l9»6 detto
5 Ioh. Globotschnig Teppe 27 « dto. »3,7 m. Pah v. ,4. Iä'n. ,337 abwesend.
6 Matth. Ruzhw.an St. Georg 53 l St. Georg l3,6 illegal abwesend.
7 Anton Sladizl) Svinsks 22 lS t . Ruprecht detto vom Assenlplatze fluchtig geroorden.

Vorbenannte Individuen werden hiemit aufgefordert, sich längstens binnen drei Monaten
vom unten gesetzten Tage, bei der gefertigten Bezirksobrigkeit so gewiß persönlich zu stellen, widrigen?
sie nach den bestehenden Gesetzen behandelt werden würden.

Bezirksobrigkeit Neudegg den 2g. August 1LI7.


